
Reiseprogramm: 7-tägige Donau-Kreuzfahrt – Vom Donaudelta nach Wien 

 
 
1. Tag / Tulcea:    
Die Reise beginnt mit dem Sonderflug nach Constanta (Rumänien). Nach dem Flug erfolgt per Bus 
der Transfer nach Tulcea. Dort unternehmen Sie gleich nach Ankunft, eine Fahrt durch das 
sehenswerte Donaudelta mit einem kleinen Ausflugsboot – gleich ein erster Höhepunkt Ihrer Reise! 
Auf diesem Ausflugsboot können Sie das Wunder dieser Landschaft wirklich einfühlsam und hautnah 
erleben. Mit einer Größe von 4.340 qkm ist das Donaudelta und seine Landschaft einfach einzigartig 
in Europa. Während die Kulisse aus Wasser, Schilfwänden, Büschen und Bäumen pausenlos 
wechselt, erleben Sie die Fahrt durch die Heimat hunderter Vogelarten und das Nistgebiet unzähliger 
Zugvogelarten. Sogar im Delta bleibt die Donau sich selbst treu – im Endlichen zeigt sie ihren 
Freunden ihre Unendlichkeit… Genießen Sie dieses herrliche Erlebnis. Während der Ausflugsfahrt 
wird Ihnen ein kleiner Snack (Sandwich) gereicht. Nach der Bootsfahrt beziehen Sie die MS Nestroy 
(Einschiffung) in Tulcea. Am Nachmittag legt Ihr Schiff ab – genießen Sie den Aufenthalt an Bord, 
während Ihr Schiff stromaufwärts zieht. An diesem Abend lädt Sie Ihre Mannschaft zum Welcome-
Cocktail.  
 
 
2. Tag / Oltenita – Rousse:    
Nach dem Mittagessen steigen Sie in Oltenita in den Bus und machen einen Ausflug* in Rumänien; 
Sie fahren ca. eine Stunde nach Bukarest. In Bukarest besichtigen Sie auch das Dorfmuseum, in dem 
rumänische Bauernhäuser vergangener Jahrzehnte zusammengetragen wurden und liebevoll 
restauriert zu sehen sind. Im Zuge einer Stadtrundfahrt durch Bukarest sehen Sie unter anderem die 
Patriarchie, den Palast des Volkes und das Freiheitsdenkmal sowie die ehemalige königliche 
Residenz. Danach geht es mit dem Bus wieder zurück zum Schiff, welches schon im im bulgarischen 
Donauhafen Rousse auf Sie wartet. Abends nimmt die MS Nestroy wiederum Fahrt bergwärts auf...  
  
 
3. Tag / Eisernes Tor:    
Immer weiter flussaufwärts fahrend erleben Sie diesen Tag an Bord. Weit kann sich die Donau in der 
bulgarischen Ebene ausbreiten; nur im Süden sind die Balkanberge am Horizont zu erkennen, die 
wesentlich sanfter aussehen als sie in Wirklichkeit sind. Vor Vidin aber treten die Berge wieder näher 
an den Flusslauf heran. Um Vidin stritten sich übrigens Jahrhunderte lang Ungarn, Habsburger, 
Rumänen und Türken. Die Einwohner versuchten sich schließlich mit nicht weniger als sieben 
Verteidigungsgürteln und einem breiten Wassergraben zu schützen. Die mittelalterliche Burg Babini 
Vidini Kuli entstand im 13.Jhdt. auf römischen Mauern an der Donau. Bald danach passieren Sie die 
Grenze. Noch einmal breitet sich die Donau aus und teilt sich sogar in zwei Arme, dann aber tritt sie 
bei Kladovo in den Derdap ein, genauer gesagt in das 3 Kilometer lange „Eiserne Tor“. Die nächste 
Enge folgt aber sogleich – der Veliki Derdap, der große Derdap, der die großartigste Landschaft des 
Donaulaufes sein soll. Bis auf 165 m verengt und 70 m tief fließen die Wassermassen 9 km lang 
zwischen 600 m hohen Felsufern durch die Enge von Kazan. Das türkische Wort Kazan gibt die 
Situation vollkommen wieder: es bedeutet Kochkessel… Und wieder kann sich der Strom bei einer 
Breite von zwei Kilometer etwas entspannen. Danach durchfährt die MS Nestroy den letzten „Wirbel“, 
den 40km langen Mali Derdap – und danach geht’s der serbischen Hauptstadt Belgrad entgegen.  
  
 
4. Tag / Belgrad:    
Morgens legen Sie in Belgrad an und Sie gehen von Bord. Im Rahmen der Stadtrundfahrt* gelangen 
Sie am Nationalmuseum vorbei über den lang gestreckten Terazijeplatz zum Parlament und zum 
Schloss von Fürst Milos. Weitere Sehenswürdigkeiten sind die Kathedrale, die Markuskirche, das 
ehemalige Königsschloss Konak und die Bajrak-Moschee, das Schloss der Fürstin Ljubica und das 
Kaffeehaus „Zum Fragezeichen“. Ebenfalls bekannt für Belgrad ist die Festung Kamelegdan: an ihr 
bauten Kelten und Römer, Bulgaren und Byzantiner, Ungarn und Serben, Türken und Österreicher – 
von der Zeit nach der Erstürmung durch Prinz Eugen stammt ein Großteil der heute noch zu sehenden 
Bastionen und Tore... Während des Mittagessens verlässt die MS Nestroy Belgrad weiter 
stromaufwärts.  
  
 



5. Tag / Mohacs – Kalocsa:   
Genießen Sie untertags den Aufenthalt an Bord. Mittags legt die MS Nestroy für die Erledigung der 
Einreiseformalitäten in Ungarn in Mohacs bzw. Kalocsa fest; am Abend verlässt die MS Nestroy 
wiederum den Donauhafen und nimmt weiter Fahrt Richtung Norden auf. MS Nestroy 11   
 
 
6. Tag / Budapest – Esztergom:   
In der Früh erreichen Sie Budapest. Schon von Bord aus, können Sie die Prachtbauten der 
ungarischen Hauptstadt sehen, die durch Ihre Lage an beiden Ufern der Donau und die 
architektonische Gestaltung zu den schönsten Städten Europas zählt. Im Rahmen einer 
Stadtrundfahrt* lernen Sie die ungarische Metropole näher kennen: Burgberg mit dem Schloss, der 
Matthiaskirche und der Fischerbastei; Sie kommen am Stadtwäldchen, dem Millenniumsdenkmal, der 
Stephanskirche und am Parlament vorbei. Sie fahren abschließend Ihrem Schiff nach und erreichen 
vor dem Mittagessen die MS Nestroy in Esztergom (Wiedereinschiffung). Am Nachmittag nimmt dann 
die MS Nestroy weiter Kurs Richtung Wien auf. Am letzten Abend erwartet Sie noch ein schönes 
Gala-Abendessen an Bord.  
 
 
7. Tag / Wien:    
Schon am frühen Morgen erreichen Sie Wien. Nach einem letzten Frühstück an Bord  
erfolgt dann die Ausschiffung in Wien-Nußdorf.  
  
  
*) AUSFLUGSPAKET:  
  +   Bootsausflug Donaudelta  
  +   Ausflug nach Bukarest / Stadtrundfahrt inkl. Dorfmuseum (inkl. Mittagessen)  
  +   Stadtrundfahrt Belgrad  
  +   Stadtrundfahrt Budapest  
 
 
 

Reiseprogramm: 8-tägige Donau-Kreuzfahrt – Vom Donaudelta nach Wien 

 
 
1. Tag / Tulcea: 
Die Reise beginnt mit dem Sonderflug nach Constanta (Rumänien). Nach dem Flug erfolgt per Bus 
der Transfer nach Tulcea. Dort unternehmen Sie gleich nach Ankunft, eine Fahrt durch das 
sehenswerte Donaudelta mit einem kleinen Ausflugsboot – gleich ein erster Höhepunkt Ihrer Reise! 
Auf diesem Ausflugsboot können Sie das Wunder dieser Landschaft wirklich einfühlsam und hautnah 
erleben. Mit einer Größe von 4.340 qkm ist das Donaudelta und seine Landschaft einfach einzigartig 
in Europa. Während die Kulisse aus Wasser, Schilfwänden, Büschen und Bäumen pausenlos 
wechselt, erleben Sie die Fahrt durch die Heimat hunderter Vogelarten und das Nistgebiet unzähliger 
Zugvogelarten. Sogar im Delta bleibt die Donau sich selbst treu – im Endlichen zeigt sie ihren 
Freunden ihre Unendlichkeit… Genießen Sie dieses herrliche Erlebnis. Während der Ausflugsfahrt 
wird Ihnen ein kleiner Snack (Sandwich) gereicht. Nach der Bootsfahrt beziehen Sie die MS Nestroy 
(Einschiffung) in Tulcea. Am Nachmittag legt Ihr Schiff ab – genießen Sie den Aufenthalt an Bord, 
während Ihr Schiff stromaufwärts zieht. An diesem Abend lädt Sie Ihre Mannschaft zum Welcome-
Cocktail. 
 
 
2. Tag / Oltenita – Rousse: 
Nach dem Mittagessen steigen Sie in Oltenita in den Bus und machen einen Ausflug* in Rumänien; 
Sie fahren ca. eine Stunde nach Bukarest. In Bukarest besichtigen Sie auch das Dorfmuseum, in dem 
rumänische Bauernhäuser vergangener Jahrzehnte zusammengetragen wurden und liebevoll 
restauriert zu sehen sind. Im Zuge einer Stadtrundfahrt durch Bukarest sehen Sie unter anderem die 
Patriarchie, den Palast des Volkes und das Freiheitsdenkmal sowie die ehemalige königliche 
Residenz. Danach geht es mit dem Bus wieder zurück zum Schiff, welches schon im im bulgarischen 
Donauhafen Rousse auf Sie wartet.  
  



3. Tag / Rousse – Nikopol: 
Nach dem Frühstück verlassen Sie Ihr Schiff in Rousse und unternehmen einen Tagesausflug* in 
Bulgarien. Sie brechen mit dem Bus nach Arbanassi auf und besichtigen dieses altertümliche Dorf, 
das für seine bemalten Kirchen und den Künstlermarkt bekannt ist. Sehenswert ist der Ort auch 
wegen seiner zwei Klöster, fünf Kirchen und insbesondere wegen der bulgarischen Wohnbauten aus 
dem 16. und 17.Jhdt. Mit starken Steinmauern, vergitterten Fenstern, hölzernen Läden und 
eisenbeschlagenen Türen. (Mittagessen) Anschließend besuchen Sie die ehemalige bulgarische 
Hauptstadt Veliko Tarnovo, die als eine der malerischsten bulgarischen Städte gilt und viele 
historische und kulturelle Eindrücke vermittelt. Nicht umsonst nannte man sie einst „Königin der 
Städte“ oder „zweites Konstantinopel“. Da liegen sich die beiden stolzen Burgberge mit den Resten 
der mittelalterlichen Krönungsstadt gegenüber, wie Inseln vom Fluss umschlungen. Da gelangt man 
durch eine schmale Gasse zum Festungstor am Fuße des „Zaravez-Hügel“, der Zarenresidenz. Tief 
darunter, zu beiden Seiten des Flusses, ragen die Türme der historischen Kirchen empor. Sie kehren 
am Nachmittag wieder retour zur Donau und besteigen die MS Nestroy bei Nikopol.  
  
 
4. Tag / Eisernes Tor: 
Immer weiter flussaufwärts fahrend erleben Sie wieder einen Tag an Bord. Weit kann sich die Donau 
in der bulgarischen Ebene ausbreiten; nur im Süden sind die Balkanberge am Horizont zu erkennen, 
die wesentlich sanfter aussehen als sie in Wirklichkeit sind. Vor Vidin aber treten die Berge wieder 
näher an den Flusslauf heran. Um Vidin stritten sich übrigens Jahrhunderte lang Ungarn, Habsburger, 
Rumänen und Türken. Die Einwohner versuchten sich schließlich mit nicht weniger als sieben 
Verteidigungsgürteln und einem breiten Wassergraben zu schützen. Die mittelalterliche Burg Babini 
Vidini Kuli entstand im 13.Jhdt. auf römischen Mauern an der Donau. Bald danach passieren Sie die 
Grenze. Noch einmal breitet sich die Donau aus und teilt sich sogar in zwei Arme, dann aber tritt sie 
bei Kladovo in den Derdap ein, genauer gesagt in das 3 Kilometer lange „Eiserne Tor“. Die nächste 
Enge folgt aber sogleich – der Veliki Derdap, der große Derdap, der die großartigste Landschaft des 
Donaulaufes sein soll. Bis auf 165 m verengt und 70 m tief fließen die Wassermassen 9 km lang 
zwischen 600 m hohen Felsufern durch die Enge von Kazan. Das türkische Wort Kazan gibt die 
Situation vollkommen wieder: es bedeutet Kochkessel… Und wieder kann sich der Strom bei einer 
Breite von zwei Kilometer etwas entspannen. Danach durchfährt die MS Nestroy den letzten „Wirbel“, 
den 40km langen Mali Derdap – und danach geht’s der serbischen Hauptstadt Belgrad entgegen. MS 
Nestroy 11 
 
 
5. Tag / Belgrad: 
Morgens legen Sie in Belgrad an und Sie gehen von Bord. Im Rahmen der Stadtrundfahrt* gelangen 
Sie am Nationalmuseum vorbei über den lang gestreckten Terazijeplatz zum Parlament und zum 
Schloss von Fürst Milos. Weitere Sehenswürdigkeiten sind die Kathedrale, die Markuskirche, das 
ehemalige Königsschloss Konak und die Bajrak-Moschee, das Schloss der Fürstin Ljubica und das 
Kaffeehaus „Zum Fragezeichen“. Ebenfalls bekannt für Belgrad ist die Festung Kamelegdan: an ihr 
bauten Kelten und Römer, Bulgaren und Byzantiner, Ungarn und Serben, Türken und Österreicher – 
von der Zeit nach der Erstürmung durch Prinz Eugen stammt ein Großteil der heute noch zu sehenden 
Bastionen und Tore... Während des Mittagessens verlässt die MS Nestroy Belgrad weiter 
stromaufwärts.  
 
 
6. Tag / Mohacs – Kalocsa: 
Genießen Sie untertags den Aufenthalt an Bord. In der Früh Früh legt die MS Nestroy für die 
Erledigung der Einreiseformalitäten in Ungarn in Mohacs bzw. Kalocsa an; am Abend verlässt die MS 
Nestroy wiederum den Donauhafen und nimmt weiter Fahrt Richtung Norden auf.  
 
 
7. Tag / Budapest – Esztergom: 
In der Früh erreichen Sie Budapest. Schon von Bord aus, können Sie die Prachtbauten der 
ungarischen Hauptstadt sehen, die durch Ihre Lage an beiden Ufern der Donau und die 
architektonische Gestaltung zu den schönsten Städten Europas zählt. Im Rahmen einer 
Stadtrundfahrt* lernen Sie die ungarische Metropole näher kennen: Burgberg mit dem Schloss, der 
Matthiaskirche und der Fischerbastei; Sie kommen am Stadtwäldchen, dem Millenniumsdenkmal, der 
Stephanskirche und am Parlament vorbei. Sie fahren abschließend Ihrem Schiff nach und erreichen 
vor dem Mittagessen die MS Nestroy in Esztergom (Wiedereinschiffung). Am Nachmittag nimmt dann 



die MS Nestroy weiter Kurs Richtung Wien auf. Am letzten Abend erwartet Sie noch ein schönes 
Gala-Abendessen an Bord.  
  
 
8. Tag / Wien: 
Schon am frühen Morgen erreichen Sie Wien. Nach einem letzten Frühstück an Bord  
erfolgt dann die Ausschiffung in Wien-Nußdorf.  
  
  
*) AUSFLUGSPAKET:  
  +   Bootsausflug Donaudelta  
  +   Ausflug nach Bukarest / Stadtrundfahrt inkl. Dorfmuseum  
  +   Ausflug Veliko Tarnovo und Arbanassi (inkl. Mittagessen)  
  +   Stadtrundfahrt Belgrad  
  +   Stadtrundfahrt Budapest  
  
 
Anmerkung: 
Änderungen des Reiseverlaufes und Ausflugsprogramms bleiben seitens der Reederei vorbehalten – 
im Besonderen infolge von Niedrig- oder Hochwasser. Ebenso behält sich die Reederei das Recht vor, 
die Gäste dann alternativ zu befördern; unter Umständen ist der Umstieg auf ein anderes Schiff 
erforderlich. Änderungen des Reiseverlaufs vorbehalten.  
 
 
Veranstalter: GTA-SKY-WAYS ReiseveranstaltungsGesmbH; 1050 Wien.  
Es gelten die allg. Reisebedingungen der neuesten Fassung (ACHTUNG: GESONDERTE 
STORNOBEDINGUNGEN). Preis- und Programmänderungen vorbehalten. Mindestteilnehmer:  220 
Personen. Tarifstand: 01.07.2010 Kundengeldabsicherung gemäß RSV mittels Bankgarantie bei 
Bank-Austria Entragungsnummer im Veranstalterverzeichnis des BMWA: 2003/0014. Druck- und 
Satzfehler vorbehalten. Alle Preisangaben gelten pro Person. 
  


